
J

4 4 ee e

v

e h e d J er h 8 c 4 Je t 3 9 r 5 e 4 erer e S r er 43 e 4 re J v i e e e n 7 7 W
4

Halle den 2 Augnſt 1916

Milch verſorgung Halles
Bekanntmachung

Auf Grund des S 6 Ziffer 1 der Verordnung des Bundesrats
aber die Errichtung von Preisvrüfungsſtellen und die Verſorgungs
regelung vom 25 September 1915 R G V S 607 wird beſtimmt

S I
Alle Unternehmer oder Leiter von Betrieben im Stadtbezirk

Halle in denen Milch erzeugt oder die im Stadtbezirk Halle Milch
i es im Sandel ſei es gemeinnützig abgeben haben bis Montags

7 Auguſt dem Magiſtrat Stadt Ernährungsamt Anzeige
über folgende Fragen zu erſtatten

1 wied Mich wurde am Donnerstag den 3 Auguſt 1916
erzeugt2 See Tr die Milchmenge welche an dieſem Tage von
außerhalb Halles bezogen wurde

genaue Angabe des Namens und Wohnortes der aus
wärtigen Lieferanten
Angabe der Menge welche der auswärtige Lieferant ver
tragsmäßig zu liefern hat

g wie groß iſt die Milchmenge welche
a an Verbraucher abgegeben worden iſt
an andere Händler abgegeben worden iſt

4 eng e rungen in der Milcherzeugung bezw im Milch
bezusg ſin

a für die nächſte Zeit bis zum 1 Oktober 1916
nach dem 1 Oktober 1916
zu erwarten

Die Anzeigen ſind grundſätzlich ſchriftlich zu erſtatten doch
können ſie ausnahmsweiſe auch mündlich im Stadt Ernährungs
amt während der Amtsſtunden gemacht werden

S 2
Unterlaſſung der Angaben ſowie wiſſentlich unvollſtändige

oder unrichtige Angaben werden gemäß S 17 der Verordnung des
Bundesrats mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe
bis zu 1500 Mark geſtraft

Halle am 2 Auguſt 1916
Der Magiſtrat

Städtiſche Margarine
Bekanntmachung

Am Donnerstag den 3 Auguſt 1916 wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe vormittägs
von 12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr Margarine ver
kauft und zwar auf die Nummern 60 091 bis 69 000 der neuen
Lebensmittelſcheine Ferner können diejenigen Jnhaber von
Lebensmittelſcheinen Margarine kaufen welche bisher von ihrem
Bezugsrecht keinen Gebrauch gemacht haben Auf den Kopf eines
Haushaltes entfällt 26 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Halle am 2 Auguſt 1916

74 Ier Magißrat

Städtiſcher Weißkohl
Bekanntmachung

Mittwoch den 2 Auguſt 1916 kommt auf dem ſtädtiſchen
Markt in der Talamtſchule wieder Weißkohl zum Verkauf

Halle am 1 Auguſt 1916
Der Magiſtrat

Vielleicht wundert ſich mancher Leſer daß die Bekannt
machung erſt heute nachmittag von uns veröffentlicht wird Sie
iſt uns ſelbſt aber nicht früher zugegangen weil der Weißkohl
erſt Dienstag abend ankam Er würde verderben wenn man ihn
nicht alsbald verkaufte D Red

Jn unſerm ſchönen Zoo
werden am Donnerstag nachmittags und abends laut be
ſonderer Anzeige im heutigen Jnſeratenteil zwei große Kon
zerte vom Stadttheaterorcheſter mit vorzüglicher Vort n oelge
ausgeführt werden

Die deutſchen Aniverfitäten im Sommer 1916
An den 22 Univerſitäten des Reiches ſind in dieſem vierten

Kriegsſemeſter nach den eben abgeſchloſſenen Perſonalverzeich
niſſen 57 000 Studierende eingeſchrieben gegen 61200 vor Kriegs
ausbruch Davon ſind 51 550 männlichen und 5450 weiblichen
Geſchlechts und von jenen etwa 1100 von dieſen etwa 300 Ange
hörige des Auslands

Wieviele Studierende ſind in den Hochſchulſtädten anweſend
ſind tatſächlich Studenten und wieviele ſind beurlaubt und ſtehen
im Felde oder ſind in militäriſcher Verwendung Die Univerſi
täten geben die Zahl der Anweſenden einſchließlich der 1400
Ausländer auf 12 900 Männer und etwa 5200 Frauen und die
der Beurlaubten d h im Kriegs oder Sanitätsdienſt Stehenden
euf 38 650 Männer und etwa 200 Frauen an Hierzu kommen die
ienigen Studierenden die erſt im Laufe des Sommers in den
Militärdienſt getreten ſind deren Zahl ſich auf einige Hundert
belaufen mag und einige Tauſend die an keiner Hochſchule ein
geſchrieben ſind ſo daß insgeſamt etwa 45 000 deutſche Univerſi
tätsſtudenten oder gegen 85 Prozent in vaterländiſchen Dienſten
tehen mögen Was den Beſuch und die Beteiligung der einzelnen
Aniverſitäten am Kriege betrifft ſo ſteht in beider Richtung die
Univerſität der Reichshauptſtadt mit 8619 Studierenden an der
Spitze wovon aber nur 3193 Männer und 1089 Frauen anweſend
ſind Es ſagt dann München mit 6578 Eingeſchriebenen und
2089 Anweſenden An dritter Stelle ſteht Bonn das im Frieden
erſt nach Leipzig kommt mit 4806 und 1411 Leipzig reiht ſich an
mit 4623 und 1172 alsdann folgen Breslau mit 2793 und 969
Göttingen mit 2419 und 844 Heidelberg mit 2399 und 817 Münſter
mit 2320 und 658 Freiburg mit 2224 und 345 Marburg mit 2164
und 723 Halle mit 2059 und 554 Tübingen mit 2037 und 416
Kiel mit 1985 und 397 Jena mi 1711 und 482 Straßburg mit
1627 und 464 Würzburg mit 1513 und 319 Königsberg mit 1376
und 445 Frankfurt mit 1343 und 682 Erlangen mit 1267 und 298
Hießen mit 1211 und 309 Greifswald mit 1063 und 282 und
Roſtock mit 846 und 229 Augenfällig iſt die geringe Anweſenden
zahl bei Freiburg Heidelberg Straßburg und Kiel und anderer
ſeits die große Zahl der e Studierenden bei Frankfurt

on im zweiten Jahr des Beſtehens der Univerſität

Die Verwendung von Fetten und Oelen zu Härtungs und
Kühlungszwecken verboten

Durch eine ſoeben veröffentlichte Bekanntmachung des Reichs
anzlers wird die Verwendung von unvermiſchten pflans
lichen und tieriſchen Oelen und Fetten zuLärtungs und Küblungsswecken verbotenGleichzeitig iſt das Miſchungsverhältnis für zeige Hele kon
iſtente Fette und andere Schmierfette derart beſtimmt worden
aß das Endprodukt nicht mehr als 10 vom Hundert des Gewichtes

en vflanslichen und tieriſchen Oelen u Fetten enthalten darf

Sofortige Andiennng des Vrotgetreides
Die Reichsgetreideſtelle hat mit der Abnahme des Brot

getreides neuer Ernte bereits begonnen Sie legt Wert darauf
rer alle verfügbaren Mengen ſobald als möglich angedient

werden
Die Höchſtpreiſe ſind die bisherigen außerdem wird bis auf

weiteres 20 Mark Druſchprämie für die Tonne gezahlt

Eifernes Kreuz
Dem Kanonier Paul Döbel vom Feldart Regt Nr 53

5 Batt jüngſter Sohn des Buchhändlers Franz Döbel wurde
das Eiſerne Kreuz verliehen

Der Jnfanteriſt Walter Albrecht Sohn des Eiſen
drehers der Hall Maſchinenfabrik Albrecht hier wurde für Ver
dienſte vor dem Feinde mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Beförderung Der Sahn des Herrn San Rats Dr Zauſch
Offizierſtellvertreter Kurt iſt zum Leutnant in einem Art
Regt befördert worden

Funkenkämpfe
Wenn Nauen funkt driſcht leeres Stroh
Wer ſonſt läßt was vom Stapel
So meldet es der Secolo
Verärgert aus Neapel

Cadorna ſiegt ſein Spruch blitzt los
Daß er die Welt umſpanne
Da kommt aus Nauen ein Getoſ
Das funkt ihn in die Pfanne

So lang ſie donnert durch das All
Die deutſche Tagesmeldung
Bringt der Entente Redeſchwall
Nur ſpärlich ſich zur Geltung

Cadorna predigt wie ein Buch
Aus ſeiner Ferndienſt Orgel
Umſonſt der deutſche Funkenſpru
Beſitzt die ſtärkere Gorgel

Das wurmt die Gipsfiguri ſehr
Sie ſchrei n nach dickeren Flöten
Um weiter über Land und Meer
Die Völker anzuöden

Bewahrt euch doch den kühlen Geiſt
Es lohnt kaum das Rumoren
Wenn der Bericht aus Rom entgleiſt
Da geht nicht viel verloren

Malzkontingente

Die Gerſten Verwertungs Geſellſchaft m b Berlin Ver
mittlungsſtelle für Kontingentübertragunggibt folgendes bekannt Mit Zuſtimmung der Reichsfuttermittel
ſtelle bringen wir folgende Abänderung unſerer Be
kanntmachung vom 11 April 1916 wegen Ueber
tragung von Malzkontingenten zur Kenntnis

Auf Grund unmittelbarer Vorverhandlungen zwiſchen Braue
reien geäuherte Wünſche des Veräußerers das von ihm ange
botene Kontingent einer beſtimmten Brauerei zu überlaſſen ſowie
Wünſche des Erwerbers ihm das einem beſtimmten Betrieb zu
ſtehende Kontingent zu übertragen können von uns nicht mehr
berückſichtigt werden

Bei dem zukünftigen Abſchluß von Kontingentübertragungen
durch die unterzeichnete Vermittlungsſtelle wird vor allem auf
eine gleichmäßige Verteilung der angebotenen Malzkon
tingente auf die nachfragenden Brauereien Rückſicht genommen
werden

Vermittlungsanträge auf Uebertragung der für eine ſpätere
Zeit als den 1 Oktober 1916 feſtgeſetzten Malzkontingente werden
bis auf weiteres nicht entgegengenommen da noch nicht feſt
ſteht ob und in welchem Umfange die Malzkontingente für das
Betriebsjahr 1 Oktober 1916 bis 30 Sept 1917 gegenüber der
durch die Verordnung vom 15 Februar 1916 beſtimmten Höhe
eine Aenderung erfahren und da ferner auch für die Zeit vom
1 Oktober 1916 bis 30 Sptember 1917 die Uebertragung von
Malzkontingenten nur bei gleichzeitiger Uebertragung des ent
ſprechenden Gerſtenkontingents zuläſſig ſein wird die Gerſten
kontingente aber noch nicht feſtſtehen

Frundbuchamt und Auflaſſungstermin
Das Kammergericht hatte ſich mit einer für Eigentümer be

achtenswerten Angelegenheit zu beſchäftigen
Dem Grundbuchamt zu Halle überreichten die Miteigen

tümer eines Grundſtücks einen die Ueberlaſſung des Grundſtücks
betreffenden notariellen Vertrag vom 5 Februar 1915 mit der
Anfrage vom 14 Juli 1915 ob nunmehr die Auflaſſung erfolgen
könne und baten einen Auflaſſungstermin anzuberaumen Das
Grundbuchamt entgegnete der Eigentumsübertragung ſtänden
ſachliche Bedenken entgegen der Antrag einen Termin anzube
raumen wurde abgelehnt weil für das Grundbuchamt keine Ver
pflichtung vorliege einen Termin anzuberaumen Auf eine er
neute Vorſtellung teilte ein neuer Richter den Miteigentümern
des Grundſtücks mit er werde ihnen anheimgeben ſich an einem
Grundbuchtage zur Auflaſſung im Gericht einzufinden der An
trag auf Eintragung werde aber aus den früher angegebenen
Gründen abgelehnt

Nach erfolgloſer Beſchwerde riefen die Miteigentümer das
Kammergericht an welches aber die Miteigentümer endgültig
abwies und u a ausführte wenn ein Grundbuchamt die An
beraumung eines Auflaſſungstermines mit der Begründung ab
weiſe daß dem angekündigten im Termin zu ſtellenden Ein
tragungsantrage nicht ſtattgegeben werden könne ſo ſei damit
nicht der künftige Eintragungsantrag ſondern lediglich der
Terminanberaumungsantrag abgelehnt Eine ſolche Ablehnung
ſei durch Beſchwerde anzufechten Nicht anfechtbar ſei hingegen
eine lediglich gutachtlich erteilte Auskunft über einen ange
kündigten Antrag auf Eintragung Auch wegen der Gründe allein
erſcheint eine Beſchwerde nicht zuläſſig

Die Bezüge vermißter Beamten
Der Arbeitsausſchuß der Kriegerwitwen und Waiſenfürſorge

Berlin W 30 Münchener Str 49 früher SW 11 Bernburger
Straße 24/25 verweiſt im Anſchluß an eine Anzahl an ihn er
gangener Anfragen und Beſchwerden auf die Allgemeine Ver
fügung über die Bezüge vermißter Beamten vom 25 April 1916
Während vielfach die Zahlung des der Kriegerfrau bisher be
laſſenen Gehalts ſchon im dritten Monat eingeſtellt wird beſtimmt
die allgemeine Verfügung Die Einſtellung der Gehalts uſw
Zahlung iſt deshalb nicht ohne weiteres lediglich auf Grund der
Tatſache anzuordnen daß der Beamte bei einem beſonderen
Kriegsereignis vermißt worden iſt Die vorgeſetzte Dienſtbehörde
hat vielmehr die vorgeſchriebenen Ermittlungen über den Verbleib

nicht die beſonderen Umſtände des einzelnen Falles etwas anderes
rechtfertigen für die Zahlung des Gehalts uſw ſowie der

Beamten auch künftig anzuſtellen Regelmädig wird ſofern

abend Ainsgabe 1 Beiblatt zu Nr 358 der SaaleZeitung Wittwoch 2 nen in

Halle und Umgebung
ne

Gnadenbezüge der Eintritt des Todes des vermißten Beamten
nicht zu einem früheren Zeitpunkt anzunehmen ſein als auf den
letzten Tag des auf das Kriegsereignis folgenden ſechſten
Kalendermonats

Aus der Verfügung iſt jedoch nicht erſichtlich welche Bezüge
der Frau des Vermißten nach Ablauf dieſer 6 Monate und der
Gnadenbezüge zuſtehen Von dieſer Zeit an müßte alſo wenn die
Frau vor Not bewahrt werden ſoll neben der Löhnung 15,90 Mk
monatlich für einen Gemeinen entweder die Familienunter
ſtützung einſetzen oder die ſtaatliche Hinterbliebenenverſorgung
fällig werden Und zwar in der Art daß Familienunterſtützung
oder Rente wenn der Vermißte ſich wiederfindet bei der Nach
zahlung des ausgefallenen Gehalts in Anrechnung gebracht wird
Trifft keine Kunde vom Leben des Vermißten ein und wird er
gemäß der Bekanntmachung über die Todeserklärung Kriegs
verſchollener vom 18 April 1916 nach Ablauf eines Jahres im
Wege des Aufgebotsverfahrens als tot erklärt läuft im Falle der
Rentenzahlung dieſe einfach weiter Man könnte nun einwenden
daß die Rente eventuell vor Todeseintritt zur Zahlung gelangt
wäre Da aber im Falle des Weiterlebens der Gehaltsanſpruch
weiter beſtanden hätte ſo erſcheint es als unbillige Benachteili
gung die vorſchußweiſe Rentenzahlung nicht unmittelbar an den
Ablauf der Gehaltszahlung zu knüpfen

Wiedereröffnung des Apollo TheaLers
mit der WinterTymian Eeſellſchaſt

Die Schließung des Apollotheaters im Laufe des vorigen
Jahres hatte in Halle vielſeitiges Vedauern hervorgerufen Um
ſo freudiger wurde die geſtrige Wiedereröffnung des Theaters
am Riebeckplattz nach erfolgter Neuausſtattung begrüßt
Dazu hat die Direktion Poller die in Halle ſeit langen Jahren
gern geſehenen Gäſte die Winter Tymian Sänger für
ein Gaſtſpiel verpflichtet die ſich durch Wort und Geſang Spiel
und Scherz in gewohnter Weiſe gut einführten und ehrlich be
ſtrebt waren das trotz der hochſommerlichen Glut in großer An
zahl erſchienene Publikum trefflich zu unterhalten Zur Ein
führung der einzelnen Teile der Vorſtellung konzertierte Kapell
meiſter F Rohland mit ſeinem Orcheſter

Einen ſelbſtverfaßten Prolog zur Eröffnung ſprach das Mit
alied der Winter Tymian Truppe Max Neumann deſſen
aktueller Dreigeſang Deutſchlands Finanzmacht perſonifiziert
durch die Kriegsanleihe Herr Reinhardt den Darlehnskaſſen
ſchein Herr Renard als Dame und den eiſernen Fünfer Herr
Neumann lebhaften Beifall erntete Herr Opernſänger Rießler
verſtand es mit ſeinem klangrunden weichgefärbten Tenor die
Romanze Holde Aida trefflichſt unter beifallfreudigſter Auf
nahme zu Gehör zu bringen Durch zeitgemäße heitere Vorträge
die mancherlei Anforderung an die Zungenfertigkeit ſtellten
unterhielt Herr Stamer Herrn Raſchdorfs Vortrag Ein
Unglücklicher und Herrn Göbels Vortrag Klebegold hat
Kartoffeln geholt übten einen unwiderſtehlichen Kitzel auf die
Lachmuskeln der Zuhörer aus Beſonders hübſch iſt das lebende
Bild Hinter der Front von Direktor Winter Tymian ein
Stück aus dem Leben unſerer Feldgrauen in Ruheſtellung Froh
ſinn und Ernſt reichen ſich die Hände und zeigen die durch nichts
zu erſchütternde Haltung den einheitlichen Geiſt und die gemein
ſamen Jntereſſen unſerer Krieger Jn einer non Melancholie
und Traumſeligkeit umfangenen Stimmung ſingt zum Schluß ein
Quartett das ſtets wirkungsvolle Lied Nach der Heimat möcht
ich wieder Beſondere Anerkennung ſei dem Spiel der
Herren Dir Winter Tymian Göbel und Raichdorf gezollt Der
Damenimitator Herr Fritz Thurm Sylvaré ein Hallenſer
Kind erfreute durch zwei humoriſtiſche Vorträge die beim Publi
kum beſte Aufnahme fanden Der Schwank Ein Boot Held
beſchloß das umfangreiche Programm

Ohne Zugaben ging es natürlich nicht ab Herr Direktor
Poller und die Winter Tymian Geſellſchaft wurden durch Lorbeer

kränze geehrt EAn der Schwelle des 3 Kriegsjahres
Am 1 Auguſt dem Gedenktag der zweijährigen Kriegsdauer

hat der jüngſt gegründete unter dem Vorſitz des Fürſten Wedel
ſtehende Deutſche Nationalausſchuß in 40 großen Städten Deutſch
lands Vorträge gehalten und dafür als Redner Männer der
Wiſſenſchaft der Politik und des öffentlichen Lebens gewonnen
Auch in unſerer Stadt fand in den Thalia Sälen eine derartige
Verſammlung ſtatt in der als Redner des Abends Geh und Ober
bergrat Profeſſor Dr Adolf Arndt der früher erfolgreich
an unſerer Univerſität gewirkt hatte auftrat Die Verſammlung
die wohl infolge des ſchönen Sommerabends ſich eines beſonders
ſchwachen Beſuches erfreute wurde durch Geheimrat Profeſſor Dr
Wohltmann eröffnet der den Redner vorſtellte und ein Hoch
auf den Kaiſer ausbrachte

Dann ergriff Geheimrat Dr Arndt das Wort Heute vor
2 Jahren hat niemand die Dauer dieſes Krieggs vorausgeſehen
auch heute wo wir in ſchwierigen vielleicht entſcheidenden Kämpfen
ſtehen läßt ſich die Zeit des Kriegsendes nicht vorherſagen Das
Ausland glaubt daß Deutſchland an inneren Zwiſtigkeiten und
an Friedensſehnſucht leide Demgegenüber ſoll der Zweck der
heutigen Verſammlungen den Willen des ganzen Volkes
sum Durchhalten zum Ausdruck zu bringen Wir müſſen
weiterkämpfen wenn es ſein ſollte bis zur letzten Patrone und
zum letzten Blutstropfen Jm Falle einer Niederlage würde uns
die vollſtändige Vernichtung des Deutſchen Reiches und des deut
ſchen Volkes bevorſtehen Auch an der Erhaltung Oeſter
reich Ungarns haben wir das höchſte Lebensintereſſe Unſere
Truppen ſtehen jetzt in den furchtbarſten Kämpfen dieſes
Krieges und verrichten Wunder der Tapferkeit Sie werden die
Mühen und Leiden um ſo bereitwilliger tragen
wenn ſie wiſſen daß hinter ihnen ein feſtentſchloſſenes
Volk ſteht Wir wollen uns über Kriegsmittel und
Kriegsziele nicht entzweien Die Entſcheidung
hierüber liegt beim Kaiſer ſein Ohr haben alle Der Kaiſer
hat die Entſcheidung getroffen daß der Tauchbootkrieg bis
auf weiteres eingeſtellt wird Damit hat ſich der Kaiſer nicht
gebunden Er kann den Bootkrieg täglich wieder einführen
England gegenüber das jedes Völkerrecht mit Füßen
tritt ſind alle Mittel erlaubt Der Kaiſer beſtimmt auch
über Krieg und Frieden Reichstag und Bundesrat hat hier kein
Einſpruchsrecht Nur bei Grenzveränderungen wird ein Geſetz
notwendig Ueber die Kriegsziele gilt das was der Reichskanzler
geſagt hat der Reichskanzler hat von den realen Garantien
geſprochen die zur Sicherheit des Reiches notwendig ſeien Auch
von einigen Sozialdemokraten iſt dieſe Notwendigkeit betont
worden Es iſt auch erfreulich daß für den heutigen Abend
Sozialdemokraten gewonnen werden konnten wie der Abgeordnete
Südekum und der Generaldirektor der Konſumvereine Daß im
Oſten ein Schutzwall gegen Rußland notwendig iſt darüber ſind
alle einig Aber auch im Weſten können wir nicht auf Gebiets
erweiterung verzichten Wir müſſen verhüten daß Belgien ein
Stütz und Schützpunkt unſerer Feinde wird Auch wirtſchaftliche
Garantien müſſen wir haben Der Weg zum und auf dem Meere
muß frei ſein Wir wollen nicht die ganze Welt haben wir
können ſie auch nicht haben Wir wollen aber unſeren Anteil
haben Wir wollen ein feſtes Deutſchland eine ſtolze Burg
nach außen wie nach innen Str
nicht aufhören aber ſie ſollen geführt werden unter Anerkennung

der r rwürde der anderen Wir ſind in dieſem Kriege ein
einzig Volk von Brüdern und wollen es in Zukunft

x
bleiben Jn Zptyntt ſoll der Satz gelten ubi patria ibi bene
das Vaterland muß in Zukunft Raum genug baben für den Ueber

d m ic

e r e

Streit und Parteiungey werden



getra

ſcher Kraft er muß auch erhalten werden
Der Redner

gebungen des VBeifa
war mit einem Hoch auf das deutſche
Publikum einſtimmte

Zehn Gebote für die häusliche Obſtverwertung zur Kriegszeit
werden in der Zeitſchrift für Obſt und Gemüſeverwertung der
dringlichen Beachtung empfohlen
1 Das Lei rderbliche nutze zuerſt

Meide e en Verwendungsarten
ge jene

am vollkommenſten erhalten bleiben
Spare an Zucker
Nutze den in den Frü ſelbſt ſich bildenden Zucker
Verwende alle brau en Gefäße zum Eindünſten
Rutze jede Fruchtart in der für ſie paſſ
gebe dabei der einfachen Herſtellung den Vorzug
Verſchmähe zur Kriegszeit auch die Anwendung außergewöhn
licher Hilfsmittel nicht
Nutze die entſtehenden Abfälle und Kerne

10 Laß überhaupt nichts unbenutzt

9

Aufbewahrung von Kartoffeln
Die nunmehr einſetzende größere Zufuhr von Kartoffeln er

anlaßt viele Haushaltungen ſich größere Mengen von Kartoffeln
zu beſchaffen Hierzu fei bemerkt daß ſich Frühkartoffeln im all
gemeinen nicht zur längeren Aufbewahrung eignen zumal bei der
diesjährigen großen Feuchtigkeit Auch der verhältnismäßig ge
ringe Stärkegehalt der Frühkartoffel bringt ein leichteres Ver
derben mit ſich Wer ſich jedoch aus irgendwelchen Gründen Früh
kartoffeln hinlegen will der wuß ſie erſt ſorgfältig mit der Hand
verleſen Alle angeſtoßenen verletzten oder bereits angefaulten
Kartoffeln müſſen ausgeſchieden und zum ſofortigen Verbrauch
bereitgeſtellt werden Die aufznbewahrenden Kartoffeln ſind in
einem luftigen möglichſt dunklen Raum eventuell unter leichter
Zudeckung mit altem Zeitungspapier aufzubewahren keinesfalls
darf die Aufbewahrung in ſchlecht gelüfteten Kellern erfolgen be
ſonders dann nicht wenn in den Kellern Anlagen für Zentral
heizung oder Warmwaſſerverſorgung vorhanden ſind Schnelles
Verderben würde die unausb n Folge ſein Für die Haus
e hier noch ein kleiner Wink gegeben wie ſie ohne
Schwierigkeiten ſchwärzlichen Kartoffeln die ſchöne weide Farbe
wiedergeben können Bei ſolchen Kartoffeln ſetzt man dem Koch
waſſer kurz vor dem Garwerden einen Löffel Eſſig bei und läßt
ſie dann vollends weich kochen Die Knollen werden dann die
normale weiße Farbe zeigen ohne im Geſchmack irgendwie beein
flußt zu ſein

AAI
Tee Erſatz

Der Kriegswirtſchaftliche Ausſchuß beim RheinMainiſchen
Verband für Volksbildung hat eine von Stadtſchulinſpektor Henze
Frankfurt a verfaßte Flugſchrift herausgegeben welche eine
Anleitung zum Sammeln und zur Verarbeitung einheimiſcher
Tee Erſatzpflanzen gibt Die Schrift iſt in einem Exemplar von
der Geſchäftsſtelle des Verbandes Frankfurt a Paulsplatz
koſtenlos zu beziehen An Gemeinden Bebörden Schulen gemein
nützige Körperſchaften uſw wird die Schrift in größeren Mengen
zum Selbſtkoſtenpreis von 3 Pfg pro Stück abgegeben

Durchkauen

Als vor längerer Zeit in den Blättern auf die Bedeutung
des Kauens beim Eſſen aufmerkſam gemacht wurde lachte man
vielfach denn damals ſpürte kaum jemand im Eſſen etwas vom
Krieg Heute iſt die Lage anders Obwohl unſere Nahrungs
mittel ausreichen ſind ſie doch ſo knapp daß es kaum eine Familie
geben kann die vom Krieg nichts merkt Um ſo wichtiger iſt nun
mehr die Beachtung jenes guten Rates die Speiſen möglichſt aus
giebig zu kauen Das gute Kauen bewirkt daß die Speiſen beſſer
ausgenützt und kleinere Mengen benötigt werden und daß Magen
und Herz weniger belaſtet ſind und Geſundheit und Wohlbefinden
gefördert werden Von verſchiedenen Seiten wurde auf das
Fletſchern aufmerkſam gemacht und es wurde u a ange

raten wenn man ſich an richtiges Kauen gewöhnen will im An
fang zu zählen Auf dieſe Weiſe wird ungefähr ein Drittel
der Speiſen geſpart und die geſunde Verdauung
gefördert Wir weiſen bei dieſer Gelegenheit auch auf das
im Verlage der Badenia Karlsrube erſchienene Büchlein Fünf
Radikalmittel von Pfarrer Lehmann hin das ſich de Verdienſtes
rühmen darf in volkstümlicher Weiſe auf die Bedeutung einer
vernünftigen geſunden Lebensweiſe in dieſem Krieg darunter auch
das richtige Kauen aufmerkſam gemacht zu haben

Berliner Brief
Später Sommer Berlin und die Straßenbahn DerFanatiker des Motorbootes ne ten e

Wird uns doch noch ein Sommer Weiße Wolken ſtehen
anbeweglich über der Stadt in der Sonnenwärme kocht noch
etwas von der Feuchte der Regenwochen Ein Atein von
Hochſommer und Kornreife W in die Straßen Auch die
Menſchen in den Großſtadtſtraßen wiſſen daß Erntezeit iſt
und daß die Schlacht um das deutſche Brot gleichzeitig iſt
mit der Höhe des Krieges Man iſt nicht unruhig geworden
in der Entſcheidungszeit dieſer Wochen man war es nie
Mit einem Gleichmuke der den anders gearteten Gegner
unnatürlich erſcheinen würde nahm Berlin die erſten Nach
richten von der großen Offenſive auf Es war Ferienanfang
und Reiſezeit niemand hat ſeine Pläne geändert Berlin
iſt ſommerlich leer wie jedes Jahr in dieſem Monat

Faſt mehr als vom Ariege ſelhſt iſt ſchon pon dem die
Rede was nach ihm ſein wird Wie ſchaffen wir Wohn
raum Wie begegnen wir der Teuerung Wie helfen wir
den Verkehrsnöten ab Jm Jahre 1920 ſollte das immer
noch größte Verkehrsunternehmen die Große Berliner
Straßenbahn in den Beſitz der Stadt übergehen oder wenn
es zum Erwerbe nicht käme ihre h neu regeln dürfen
ein Vertrag von 1911 hatte die verſtimmungsreiche Ange
legenheit einſtweilen geregelt Dann kam der Krieg und
alle Streitfragen ſtehen jetzt wieder offen Statt zweier
gibt es nun drei Parteien Berlin den Zweckverband unddie Straßenbahn Der weckverband wünſcht ſämtliche
Maſſenverkehrsmittel an ſich zu Fragen und den Fahrpreisder Straßenbahnen d uf 12 Fig zu erhöhen
Die r ellſchaft denkt an einen nach Ent
rege abgeſtuften Tarif von 10 15 und 20 Pfg Die
Stadt Berlin iſt gegen jede Es iſt nichtwahrſcheinlich e die ptoemeinde ihre Wünſche erfüllt

t Die Geſellſchaft ſtellt eine Rechnung auf gegen die
ch nicht viel einwenden läßt Was wäre nach dem Kriege

nicht teuer geworden Die Gehälter und Löhne d
im durchſchnittlich 35 v H erhöht nimmt man für die nächſte
Friedenszeit auch nur 25 v H an ſo koſtet das 4 Millionen

v an BDas neue Veutſchland wird mit dem Blutu u lchaſfen ſein auch der Arbeiter hat ſein Teil mit
gen Wir wollen auch den Arbeiter nicht vergeſſen aber

wir dürfen nicht vergeſſen daß Ordnung und Disziplin herrſchen
muß Der deutſche Militarismus iſt das Geheimnis deut

einen Vortrag der weder durch Kund
noch des Widerſpruches unterbrochen worden

aterland in das das

utzungsarten bei welchen die Nährwerte

ten Weiſe aus und

eine Million Mehrkoſten Dazu die Steuern Jn allem

worden ſind
eins der reklameſtärkſten mit rie

Aus dem Magiſtrat Der n der Armendirek
tion und der Kriegsunterſtützungs
rat Dr Tepelmann iſt auf einige Wochen verreiſt und

Engelcke und Lindner vertreten Unterſtützungs
geſuche ſind deshalb nicht an ſeine perſönliche Adreſſe ſon
dern an die Armendirektion bezw an die Kriegsunter
ſtützungs Kommiſſion zu richten

Das Vorto im Ortsverkehr beträgt nach dem neuen
Poſttarif 71 Pfg

Beſtandsaufnahme für Säcke Anzeigepflichtige Beſtände bei
Sackhändlern Webereien r und anderen Sackfabrikanten
und Verbrauchern ſind bis 10 Auguſt anzuzeigen Vordrucke für
die Anmeldungen und Bedarfsanmeldungen für Verbraucher ſind
bei der hieſigen Handelskammer zu erhalten

Dreiviertel Millionen Mark hat der Verband reiſender
Kaufleute Deutſchlands während der erſten 2 Kriegs
jahre an ne gurgen für ſeine Mitglieder aufgewendet Ueber
650 000 Mark ſind hiervon vom Verband geszahlt worden über
100 000 Mark von den Sektionen die zum Teil Zuſchüſſe zu den
l gewährten und welter allgemeine Kriegs
wohlfahrtszwecke wie Rotes Kreuz in Deutſchland Oeſterreich und
Bulgarien türkiſcher Roter Halbmond Kriegsblindenſtiftung be
dacht haben Die Unterſtützungstätigkeit des Verbandes hat im
Laufe der Zeit vielfach Anerkennung gefunden z B vom Preuß
Kriegsminiſterium vom Generalſeldmarſchall von Hindenburg
von mehreren großen Stadtgemeinden u a Leipgzig Düſſeldorf
Unterſtützt werden z Zt 1293 Familien von Kriegsteilnehmern

und durch den Krieg erwerbslos gewordener Mitglieder

Kein Reiſender ohne Ausweispapier Der Fremdenverkehrs
Verein zu Lübeck ſchreibt uns Durch Verfügung der betr ſtell
vertretenden Generalkommandos ſind alle Beſucher und Bewohner
von Küſtenorten an der Nord und Oſtſee deren Beſuch geſtattet
iſt verpflichtet einen Ausweis über ihre Perſönlichkeit bei ſich zu
tragen in dem unter Beiſügung einer Photographie aus neuerer
Zeit und der eigenen Namensunterſchrift von den Ortspolizei
behörden die Unverdächtigkeit beſcheinigt iſt Dieſer ſehr
ſtreng durchgeführte Paßzwang wird leider von vielen
Ferien und Erholungsreiſenden nicht genügend vielfach ſogar
gar nicht beachtet Jn den Küſtenorten müſſen zahlreiche Reiſende
die oft von weither eintreffen vor den militäriſchen Wachtpoſten
auf Bahnhöfen an Dampfſchiffsbrücken und Landſtraßen wieder
umkehren Wenn nicht die Polizeibehörde der benachbarten
Städte durch telegraphiſche Einholung eines Unverdächtigkeits
zeugniſſes in gefälliger Weiſe die Schwierigkeiten die ſich oft zu
argen Verlegenheiten ſteigern beſeitigen hilft iſt ſogar die Rück
reiſe in die Heimat mitunter unvermeidlich Die Ungelegenheiten
die durch Verſäumung dige Paßzwanges hervorgerufen werden
treffen oft nicht einmal die Reiſenden allein ſondern auch noch
die daheim verbliebene Familie die durch die polizeilichen Nach
fragen oft tagelang in nicht geringer Unruhe gehalten wird weil
die Annahme nahe liegt es könnte ihrem auf der Reiſe befind
lichen Angehörigen etwas n ſein Es iſt daher eine Be
achtung der iſt für die Mitführung eines Ausweispapieres
aller dringlichſt zu empfehlen Jn Deutſchland ſollte
heute überall niemand mehr ohne Ausweispapier
reiſen da ſehr oft auch in Zügen die Papiere der Reiſenden
einer Durchſicht unterzogen werden Jn allen Verkehrsgeſchäfts
ſtellen auf den Bahnhöfen und nicht zuletzt von allen Zeitungen
muß den Reiſenden immer wieder erneut zugerufen werden

Ausweispapiere mit Photographie nicht ver
geſſen

Anlage eines Viehkataſters Jn den Kreiſen und Gemeinden
erweiſt ſich wie der Zentral Viehhandels Verband uns mitteilt
für die Aufbringung des erforderlichen Schlachtviehs die Anlage
eines es für jede Gemeinde und für jeden Gutsbezirk
als unumgänglich notwendig Aus dieſen Kataſtern ergibt ſich
zunächſt wieviel Vieh in den einzelnen Kreiſen zur Verfügung
ſteht und zu welcher Zeit es abgegeben werden kann Bei der
Verſchiedenheit der Viehzuchtverhältniſſe in den einzelnen Pro
vinzen und ſelbſt in den einzelnen Landkreiſen mußten bei deräisberigen meiſt rein ſchematiſchen Umkage ſchwere Mißgriffe
in der Art der Viehaufbringung erfolgen Durch Provinzial und
Kreiskommiſſionen die aus ſachverſtändigen Landwirten und
Händlern oder Fleiſchern unter Leitung der Ober bezw Regie
zungspräſidenten oder Landräte beſtehen laſſen ſich die beſonderen
Verhältniſſe gerecht beurteilen Kreiſe mit ausſchließlicher Hoch
zucht ſowie ſolche mit ſtarker Jnduſtriearbeiterbevölkerung werden
andere Umlagen erhalten müſſen als Bezirke mit ausgedehntem
Fettweidegang und Stallmaſtbetrieden Auch wird häufig einebeſondere Verſtändigung mit den Viehbeſitzern über die Lieferungs

friſten notwendig ſein um möglichſt hohe Fleiſchmengen aus den
Betrieben zu gewinnen Nicht die Kopfzahl ſondern das Schlacht
gewicht der einzelnen Tiere entſcheidet jetzt wo die Reichsfleiſch
karte die allgemeine gleichmäßige Verſorgung ſicher ſtellen ſoll
Die Fahrgeldeinnahmen der A E G Stadtbahn Halle be
tragen vom 1 bis 31 Juli 1916 120 517,05 Mk vom 1 bis

werden ſich die Betriebskoſten der Großen Berliner um
mindeſtens 7 Millionen erhöhen während ihre Einnahmen
durch den Wettbewerb der Hoch und Untergrundbahnen um

6 Millionen zurückgehen dürften Solchen Mehrausgaben
und Mindereinnahmen könnte der Betriebsüberſchuß von
9 Millionen freilich nicht ſtandhalten Aber Berlin beſteht
auf ſeinem Vertrage und klagt den Zweckverband an die
Vororte zu begünſtigen Der Zweckverband will Einheitlich
keit unter ſeiner Regie Und es iſt nur gut daß die Zeiten
der Stadtfehden ſchon lange vorbei ſind denn die Gegner
ſchaft Berlin in der Mitte die zweckverbundenen Vororte
ringsum gleicht auffallend dem Wirtſchaftskriege wie
nach den Pariſer Beſchlüſſen der Ring der europäiſchen Rand
ſtagaten ihn gegen Mitteleuropa führen ſoll

Es gehört ja zu den n gen Seltſamkeiten daß
auch techniſche Dinge oder Einrichtungen ihre Gegenſätze auf
den Menſchen übertragen und ihn in Feindſchaft treiben
als ſeine Herren das Bootsungkück bei Grünau bei dem
mehr als 20 Menſchen umkamen iſt oftmals in den letzten
Tagen geſchildert worden Jetzt erzählen die Leute der alte
Motorbootführer Walz opſ ein zuverläſſiger Mann habe
einen wahren Haß auf die Dampfer und Ruderboote gehabt Niemals wenn er es verhindern konnte durfte ein

Bipes Fahrzeug por dem ſeinen bei der Anlegeſtelle ſein
er Dampfer war ihm ein Unhold das Ruderboot eine

Nur das Motorboot hat eine Seele Jetzt
ahren die Köpenicker Fiſcher in Kähnen hinaus um nach
en Toten zu ſuchen Wie in einer Ballade

Das Geſpräch des Alltages gehört der Teuerung und
pendelt demnach zwiſchen Verdruß und Humor Ein Butter
händler verſchickt an auserwählte Kunden Briefe die mit
den ſchönen Worten Dem Leſer Heil beginnen und ihm
9 d und Butter für 45 Mark anbieten Die Gemeinde
Zehlendorf hat ein Volksfeſt weil aus dem öſtlichen Be
etzungsgebiete 1200 Gänſe heſchafft und mit ſtrongem Aus
chluß aller Auswärtigen an die Zehlendorfex verkauftDann giht es in Berlin ein n aus

en Spiege heben und
h

verführeriſchen Mode e dahinter er der G

us ſe
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das Material iſt doppelt ſo teuer wie vor Kriege einezauernde Verteuerung um nur 40 v H abeinets Sir dem

J

ne ig das Kau gewöhnte ſich an Proi e
Oberkommando zu viel wurden e jetzt iſt

ommiſſion Herr Stadt

wird während dieſer Zeit von den Herren Stadträten

l

31 Jult 1915 101 444,0 Mark mehr 1916 109 072 15 Marr V
1 Januar bis 91 Juli 1916 715 5865,90 Mk vom 1 Januar v
31 Juli 1915 626 564,15 Mk mehr 1916 809 021,15 M

Ueber den Abzug der Turmſchwalben wird geſchrieben Op
konnten wir uns an den lebensvollen Bildern erfreuen wen
unſere Segler bald anmutig am Himmel kreiſten bald wieder
haſtig an ihren Wohnſtätten hin und ren Nachdem e
nach Ausflug ihrer Jungen wieder beſonders in den Abend
ſtunden ſehr lebhaft herging da ſie raſtlos bemüht waren den
Jungen ein Ruheplätzchen zu verſchaffen trat am 15 Juli eine
vlötliche Stille ein Kein Segler war mehr zu erblicen Er
nach drei Tagen kehrten die Männchen wieder zurück Sie hatten
den Jungen die unter Führung der Weibchen nach dem Süden
zogen das Geleit gegeben und blieben dann bis zum 26 Juli
frühmorgens noch hier Nach alter Gewobhnheit hatten ſie ſich zur
großen Reiſe die ſie bei ihrem ſchneidigen Fluge ſchnell zurück
legen günſtiges Wetter ausgeſucht

Aus der Heide Während früher Brombeer und Himbeer
ſträucher wegen ihres maſſenhaften Auftretens von den Kultur
frauen vernichtet wurden ſind jetzt die Blätter dieſer Sträucher
als beſter Erſatz für ſchwarzen Tee und Kaffee hochgeſchätzt Nach
dem langen Regen haben die Zweige immer wieder friſche Blätter
getrieben ſo daß zahlreiche Frauen und Kinder namentlich der
Heidedörfer täglich mit vollgepfropften Säcken und Körben heim
kehren und dieſe getrocknet oder grün in Teefabriken verkaufen
wodurch ſie einen ſchönen Tagesverdienſt erzielen Auch mit dem
Sammeln der Brombeeren zu Gelee iſt ſchon begonnen worden

Vom Motorwagen erfaßt Jn der Gr Brunnenſtraße wurde
eine Arbeiterin die einen Handwagen zog von einem Motor
wagen der Straßenbahn erfaßt und zur Seite geſchleudert Sie
trug anſcheinend eine Gehirnerſchütterung und eine Verſtauchung
des rechten Handgelenks davon und mußte durch zwei Mit
arbeiterinnen ihrer in der Nähe befindlichen Arbeitsſtelle zugeführt
werden

Das Aufſpringen während der Fahrt Jn der Geiſtſtraße ver
ſuchte ein Kaufmann einen in der Fahrt befindlichen Straßen
bahnwagen zu beſteigen Er kam hierbei zu Falle geriet vor die
Schutzvorrichtung und wurde eine Strecke mitgeſchleift Der Kauf
mann der Verletzungen an einem Arm erlitt und auch über innere
Schmerzen klagte würde mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen dem
Diakoniſſenhauſe zugeführt

Schwindlerin Am 27 Juli Donnerstag voriger Woche
gegen 1 Uhr nachmittags hat eine angebliche Frau Dr Gärtner
bei der Firma Weddy Pönicke mittels Fernſprechers um Zuſendung
einer Auswahlſendung Taufkleidchen erſucht Da nicht gleich ein
Bote zur Verfügung geſtanden hat hat die angebliche Gärtner
ſich erboten die Kleidchen abholen zu laſſen Schon etwa Stunde
ſpäter hat ſich unter Abgabe eines Zettels ein 10 12jähriges
Mädchen als Beauftragte gemeldet der 5 weiße Taufkleidchen
mitgegeben worden ſind Jnzwiſchen iſt feſtgeſtellt worden daß
es ſich um Betrug handelt Um die Betrügerin zu ermitteln
werden das von ihr zum Abholen der Kleidchen abgeſandte Schul
mädchen und Perſpnen die vielleicht von dem Ferngeſpräch etwas
gehört haben exſucht ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 36
oder 37 zu melden Möglicherweiſe iſt ein Kleidchen zu einer
in den letzten Tagen vorgenommenen Taufe benutzt worden

Geſtohlen wurde am 31 Juli in Leipzig 1 ſchwarzbrauner
Wallach etwa 12jährig 1,65 Meter hoch mit langem ſtarken
ſchwarzen Schweif an der Schlauchhülle eine ſichtbare wallnuß
große Warze ſonſt ohne beſondere Kenn und Abzeichen Sach
dienliche Meldungen bei der Kriminalpolizei Zimmer 36 oder 37

Von der Straße Durch Fuhrwerke wurden in der Merſe
burger Straße und am Moritzzwinger Gaslaternen umgefahren

Bei einer in der vergangenen Nacht abgehaltenen Streife wurde
eine jugendliche männliche Perſon die ſich zwecklos in den Anlagey
der Pulverweiden aufhielt zur Namensfeſtſtellung angehalten

Theater Konzert und Vorkräge

Das Walhalla Theater hatte geſtern bei der 5 Wiedergabe der
Ausſtattungs Operette Die indiſche Nachtigall wiederum ein
volles Haus zu verzeichnen Das Orcheſter iſt durch Militärmuſiker
auf 25 Mann verſtärkt ſo daß die reizende Muſik des hieſigen
Komponiſten noch mehr zur Geltung kommt Heute dirigiert zum
1 Mal für Herrn Dr Miſch Herr Kapellmeiſter Krome vom
Thalia Theater Berlin

Obſtweinſchänke in der Heide Der Geſangverein 1911 ver
anſtaltet morgen Donnerstag einen Liederäbend zu dem Gäſte
willkommen ſind

Olympig Park Donnerstag abend 834 Uhr findet ein
Militär Konzert ſtatt geſpielt von der geſamten Artillerie Kapelle
Nr 75 unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Auguſt Däne Die
Spielfolge iſt gewählt zuſammengeſetzt

Das dritte Kriegs Radrennen im Olympia Park findet Sonn
tag den 13 Auguſt ſtatt Außer drei guten Dauerfahrern hinter
Rieſenmotoren werden noch ca 15 bis 20 Flieger verpflichtet ſo
daß dieſes Rennen dem letzten in keiner Weiſe nachſtehen dürfte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Wilhelm Kienzls neue Oper Das Teſtament wird ihre

deutſche Uraufführung am Chemnitzer Stadttheater erleben

Aus konfeſſionellen Gründen verboten Lion Feuchtwangers
in Leipzig unbeanſtandet gegebener Tartüff im Reifrock
iſt von der Münchner e ſür die Aufführung am Volkstheater
auf Kriegsdauer aus konfeſſionellen Gründen verboten worden

Rektorwahl an der Berliner Univerſität Bei der Dienstag
abend erfolgten Rektorwahl an der Berliner Univerſität wurde
der Geh Medizinalrat Prof Ernſt Bumm Direktor der Uni
verſitäts Frauenklinik zum Rektor der Univerſität für das im
Oktober beginnende nächſte Studienjahr gewählt

Hochſchulkurſe an der Weſtfront Jm September wird die
Armeegahteilung von Strantz den Anfang mit gkademiſchen Kurſen
an der Weſtfront machen Es werden Kurſe für i und für
ältere Semeſter eingerichtet wobei jede ultät geſondert
arbeitet auch eine volks wirtſchaftliche unter der Leitung von

rofeſſor Dr Keßler Jena iſt geplant Die zeitweilige et
iſt au Tage berechnet Unter anderen hat Friedrich Nau
mann ſeine Mitwirkung zugeſagt

Der Bildhauer Franz Vernauer in r iſt im Alter von
55 Jahren geſtorben Von ſeinen Arbeiten ſchmücken viele
die Münchner Monumentalbauten ſo am Rathaus im Pri
regententheater und im Hauſe der Münchner Neueſten Na
richten Seine bedeutendſten Schöpfungen ſind der AugshurgerLuitpold und der Münchner Germanen Brunnen An in der
Bilbnisplaſtik hatte er einen angeſehenen Namen

Hochſchulnachrichten

Dr jur Leo Roſenberg g o Profeſſor in der Gießeneriuriſtiſchen Fakultät iſt als dichhſolger rof S A ger
vom 1 Oktober 1910 ab zum ordentlichen Profeſſor römiſches
bürgerliches und Zivilprozeß Recht daſolhſt ernannt werden
Für das Fach der Geburtshilfe und Gynätologie habintierte ſichin den irt a M Dr med Marcel Traugott rarzt
an der Frauenklinik Aus Leipzig wird gemeldet An der
e chen Fakultät der Univerſitöt habilitierte der Wert
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Treiben noch weiter fortgeſetzt wenn nicht

ſtände aufge

der Poſt abgeliefert

Ein
Mit ei uchäftigen Der Zuhörerraum war voll beſetztanniiedehhtdlet und Je der Angeklagten

meiſter Koppelknecht Grube war erſt vor kurzem wegen
diebſtahls zu einer längeren Gefängnisſtrafe verur

Pferde Irden Er wurde jedoch vor vollendeter Verbüßung
teilt wEtrafe entlaſſen weil er eingezogen werden ſollte
ſeiner r ſeiner Einziehung ſtahl er einem Pferdehändler
Kurz Decken Als Soldat kam er mit dem Koppelknecht
weite fſer zuſammen der ihm mitteilte daß bei der Guts
t erin Sch in Naundorf Pferde ſtünden die dem Pferde

weder W gehörten Da Grube kein Held im Schreiben iſt
a er ſich von der Arbeiterin Zacach einen Brief aus

en dem die Gutsbeſitzerin Sch aufgefordert wurde
ſt Pferd an den Ueberbringer abzuliefern Der Brief war
erſchrieben mit W Der Z ſagte Gr daß er damit Geld

dienen könne Mit dieſem Briefe ausgerüſtet traf er
v dem damals gerade ſtellungsloſen Fleiſchergeſellen
Winkler zuſammen Er ſorderte ihn auß mit ihm ein
Pferd abzuholen er könne ſich dabei zehn Mark verdienenAls Dwknkler aber in den Plan eingeweiht worden war ver

langte er auch ſeinen Anteil an der Beute Die beiden fuhren
nach Naundorf und W begab ſich zu Frau Sch die ihm t 7
weiteres das Pferd aushändigte Das Tier wurde dann für
750 Mark an einen Handelsmann verkauft Hier mußte Gr
zwei Quittungen unterſchreiben da das Geld in zwei Raten
Ausgezahlt würde Er benutzte dazu den Namen Grün Er
hatte jedoch beim zweiten Male unterſchreiben den benutzten
Kornamen vergeſſen und ſetzte einen anderen darunter was
über dem Käufer des Pferdes nicht weiter auffiel Da der
Streich ſo gut gelungen war beſchloſſen die drei jetzt die
Sache großzügiger zu betreiben Wieder wurde ein Brief
von der Frau Z angefertigt der diesmal die Aufforderung
zur Auslieferung zweier Pferde enthielt Am Tage vorher
hatte Grube einem Makler Beſcheid geſagt der die Tiere
jermakeln wollte Winkler erklärte jedoch diesmal daß er
die Tiere nicht ſelbſt holen wollte Grube ſah auf dem Riebeck
platz den ſtadtbekannten Handelsmann Edner und fragte
dieſen ob er zehn Mark verdienen wollte was dieſer erfreut
bejahte Es wurde ihm geſagt daß er zwei Pferde holen
ſolle Damit er wie ein Koppelknecht ausſah erhielt er von
W eine Mütze und X Knotenſtock Alle drei begaben
ſich dann nach Naundorf und E der noch nie Pferde an der
Hand geführt hatte holte die Tiere die wieder anſtandslos
ausgeliefert wurden Grube mußte ihm dann zeigen wie
man die Tiere führe und beſtimmte weiterhin daß E ſie
über die Berliner Brücke bringen ſolle Hier wurde E von
Gr und dem Makler erwartet Ein Pferdehändler kaufte
die Tiere für 1250 Mark E erhielt angeblich ſeine zehn

Mark 150 Mark erhiet der Makler und fünfhundert Mark
bekam Winkler Grube gab von ſeinem Teile auch dem
BGBeckeſſer noch etwas ab Mit dem Gelde reichte man nicht
lange es wurde in Geſellſchaft von guten Freunden und
Freundinnen verjubelt Die drei hätten wahrſcheinlich ihrFrag Sch ſich

bei dem Pferdehändler über das fortwöhrende Abholen der
Pferde beſchwert hätte Grube wurde dem bürgerlichen Ge
richt überwieſen und hatte ſich jetzt mit den anderen wegen
ſchwerer Urkundenfälſchung und Betrug zu verantworten
Die Angeklagten räumten ihre Schuld ein Nur Edner exr
klärt er habe geglaubt daß es ſich um ein ehrliches Geſchäft
handle denn ſonſt würde auch er ſeinen Teil an der Beute

gefordert haben
Nach langer Verhandlung verurteilt das Gericht Grube

wegen Rückfalldiebſtahl und Betrug zu drei Jahren Ge
fängnis und 5 Jahren Ehrverluſt Winklerkommt mit neun Monaten Gefängnis davon
Wegen Beihilfe erhält Edner vier Beckeſſer neun
Monate Gefängnis und beide zwei Jahre Ehrverluſt
n Sacach wird mit drei Wochen Gefängnis be
ſtraft

Ein ungetreuer Poſtaushelfer

Der jugendliche Poſtaushelfer Elias aus Schwerz
mußte ſich wegen mehrfacher Unterſchlagung von Feldpoſt
ſendungen Geldunterſchlagung und Unterdrückung von
Briefen verantworten Er nahm eine Reihe von Feldpoſt
endungen an ſich die ihm zur Weiterbeförderung auf die

Poſt mitgegeben waren Den Jnhalt verbrauchte er teil
weiſe und den Reſt legte er in den ihm zugewieſenen Kaſten

auf dem ne Bei einer Reviſion wurden die Gegen
ſie funden Dabei kamen dann auch ſeine anderen
Vergehen ans Licht So hatte er einer Frau 21 Mark unter
ſhlagen die er auf der Poſt aufliefern ſollte Den Beſtand
an Marken hatte er zwar verkauft jedoch das Geld nicht auf

Zu ſeinen Handlungen will er ge
kommen ſein weil er nur 73 Mark Gehalt bekam und davon
eine Mutter und ſeine kleinen Geſchwiſter unterhalten
mußte Er bereut ſeine Tat

Antragsgemäß verurteilt ihn das Gericht zu acht
Monaten Gefängnis doch ſoll er zur bedingten Begnadi
gung vorgeſchlagen werden

t

Kriegserinnerungskalender
1 Auguſt 1914

Die Mobilmachung in Deutſchland angeordnet
104 Woch e

24 Juli
Vorſtoß deutſcher Torpedoboote gegen die Themſe

wie chwere Kämpfe bei Pogières und Longueval Somme Ge
iet ſeit 15 Juli 68 Maſchinengewehre erbeutet

Der Kaiſer an der Oſtfront
mit Die Midilli führt einen erfolgreichen vierſtündigen Kampf

it 5 feindlichen Kriegsſchiffen

25 Juli
m Wieder ein feindlicher Hauptſchlag an der Front Poßzières
aurepas geſcheitert

ürkiſche Truppeh greifen in Galizien ein
Jtalieniſche Offenſive gegen die Trentino Offenſive

G 26 Juliin engliſches Großkampfſchiff hei den Orkney Jnſeln voneinem Poot beſchoſſen
Ir Heftige ruſſiſche Angriffe gegen die Front von Gorodiſchlſche

mee des Prinzen Leopold
65 ſerbiſche Geſchütze vergraben gefunden

27 Juli
i e v den ruſſiſchen VootſtützErfolgrei Luunkt en

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer

Halle 1 Auguſt
träglicher Handel mit erſchwindelten Pferden

ner luſtigen Betrugsgeſchichte hatte ſich die Straf

auf den Kopf des Erwachſenen entfallende Fl

Ein engliſcher Schlachtkreuzer der Tigerklaſſe auf der Werft
von Barrow in die Luft geflogen

Die Oeſterreicher überſchreiten den Czeremocz Bukowina

28 Juli
Rumänien erklärt nicht zu mobiliſieren
Nur noch 3 Städte von den Jtalienern in Tripolitanien be

etzt

Brody Galizien von den Ruſſen beſetzt
29 Juli

Eine Statiſtik über unſere Erfolge in den abgelaufenen zwei
Kriegsjahren ſtellt feſt

Jn Europa von uns beſetzt 431 000 Qkm von unſern Feinden
22 000 Qkm Die Geſamtzahl der von uns gemachten Kriegs
gefangenen beträgt 2 658 000 Mann

Erfolgreicher Marineluftſchiffangriff auf Mittelengland
31 Juli

Die ruſſiſchen Angriffe gegen Linſingens Front nehmen wieder
zu Meiſt unter ungeheuren Verluſten zurückgeſchlagen im
Stochodbogen wird die deutſche Linie verkürzt

Provinzial Nachrichten

Hettſtedt 1 Auguſt Fin Opferihres Berufes
wurde die vertretungsweiſe im ſtädtiſchen Krankenhauſe be
ſchäftigte Schweſter Frau Eliſabeth Zimmermann Bei der
Pflege einiger wegen Typhusverdacht im ſtädtiſchen Kran
kenhauſe untergebrachten Kranken zog ſie ſich eine Anſteckung
zu der ſie leider erlag während die ihrer Pflege Anver
trauten gerettet werden konnten

Eisleben 1 Auguſt Ordensverleihung Dem
Königl Landrat a D Kammerherrn v Wedel iſt der Rote
Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub verliehen Herr von
Wedel iſt nach Piesdorf übergefſiedelt

Vom Eichsfelde 1 Auguſt Von der Starkſtrom
leitung getötet Am Reubau der Chlorkalium
fabrik der Gewerkſchaft Holungen verunglückte der Arbeiter
Heinrich Thrutmann aus Holungen der an einem elek
triſchen Aufzug beſchäftigt den Drähten der Starkſtrom
leitung zu nahe kam Er war ſofort tot Vor kurzem hatte
der Verunglückte die Nachricht erhalten daß ſein einziger
Sohn den Tod fürs Vaterland gefunden Hatte

Mühlhauſen Thür 1 Auguſt Fortbildungs
ſchule Obſtverkauf Die Regierung erteilte der
Stadt die Genehmigung an die kaufmänniſche Fortbil
dungsſchule einen Fortbildungskurſus für weibliche
taufmänniſche Angeſtellte anzugliedern Der
Verkauf des Obſtes aus den ſtädtiſchen Obſtanlagen iſt in
der Weiſe geregelt worden daß alles Obſt der Stadt zur
Verfügung zu ſtellen iſt und von den Pächtern nur gegen
Bezugsſchein an die Verbraucher abgegeben werden darf
Für die einzelnen Obſtſorten ſind Höchſtpreiſe feſtgeſetzt
worden

Erfurt 1 Auguſt Kriegspferdefutter
Seit einigen Tagen ſind zahlreiche breite Wege im Steiger
wald rechts und links mit Lindenzweigen bedeckt die zum
Trocknen ausgebreitet ſind Dieſe Zweige wurden im Auf
trag des hieſigen Proviantamts von Landſturmmännern an
Ort und Stelle geſchnitten Für den Raummeter ſolcher
Zweige zahlt das Proviantamt nur 10 Pfg an den Forſt
fiskus Die an der Luft getrockneten Zweige und Zweig
ſpitzen dienen als vorzügliches Pferdefutter

Hohlſtedt 1 Auguſt Vlitzſchläge Unlängſt ent
lud ſich über unſerm Ort ein Gewitter das neben reich
lichen Regen auch mehrere Blitzſchläge brachte Einer dieſer
Schläge traf den Kuhſtall des Landwirt Fr Siebert hier
ohne zu zünden jedoch tötete er 2 Stück junge Färſen Der
Schaden iſt in gegenwärtiger Zeit ſehr hoch und wird nur in
geringem Maße durch Verſicherung gemikdert

Nordhauſen 1 Auguſt Eine Ziegenherde
hat ſicherlich innerhalb der letzten Woche öfter die Aufmerk
ſamkeit des in unſeren Anlagen ſpazierenden Publikums
auf ſich gezogen Wohl 25 bis 30 dieſer nützlichen Haus
tiere weiden zum Teil auf der Eis Wieſe zum Teil auch auf
der einen Wieſe des Stadtparks Die Ziegen ſind ſtädtiſch
und entſtammen einer Stiftung von 4000 Mark die Stadt
verordneter General Direktor Kain an die Stadt gemacht
hat mit der Verpflichtung die Ziegenherde zu erhalten und
die Milch für Säuglinge armer Familien koſtenlos abzu
geben Die dankenswerte Schenkung übt ihre gute Wirkung
auf die Säuglingsernährung armer Familien bereits aus

die Einrichtung wird ſicherlich die Kriegsdauer über
eben

Calbe a 1 Auguſt Bahnwünſche Seit
vielen Jahren ſchon beſteht in weiten Kreiſen der lebhafte
Wunſch die beiden Orte Calbe a S und Förderſtedt durch
eine direkte Eiſenbahn verbunden zu ſehen Jn letzter Zeit
noch hat die Stadtgemeinde Calbe darum petitioniert aber
wieder vergeblich denn ſie hat jetzt vom Miniſter den Be
ſcheid erhalten daß ein dringendes Bedürfnis für dieſe
Eiſenbahn nicht anerkannt werden könne

Magdeburg 1 Auguſt Polniſche Mager
gän ſe treffen dieſer Tage hier ein Die Tiere haben ein
Lebendgewicht von 4 bis 5 Pfund und koſten 11 Mark das
Stück Zur Weitermäſtung wird die Stadtverwaltung nach
Möglichkeit Futter zur Verfügung ſtellen Jedenfalls laſſen
ſich die polniſchen Gänſe leichter mäſten als die hieſigen
a genſe und darin dürfte der Vorteil für den Käufer

egen

Magdeburg 31 Juli Herabſetzung der wöchentlichen Frerſchmnenge Der Magiſtrat tie uns Die
eiſchmenge iſt für

die nächſte Woche auf 240 Gramm gegen 300 Gramm in der Vor
woche feſtgeſetzt worden Dieſe Herabſetzung iſt durch die unge
nügende Zufuhr von Schweinen t welche anſcheinend noch
durch die Zurückhaltung der Schweine namentlich ſeitens der
kleineren weineheſitzer verſchärft wird Der auch in einem
Teil der Preſſe vertretene Anſpruch dem kleineren Viehhalter auch
da wo er mehrere Schweine herangezogen hat dieſe ſämtlich für
ſeine eigene Verſorgung zu belaſſen kann natürlich auf die Dauernicht aufrecht erhalten werden Jn jedem Falle bleibt da die
Verſorgung des Heeres unter keinen Umſtänden leiten darf zur
zeit nichts übrig als eine Herabſetzung der Fleiſchmenge ver
Zivilbevölkerung

Dresden 1 Auguſt Submiſſiensamt in
Sachſen Jn der letzten Sitzung der Dresdner Gewerbe
kammer wurden ſehr intereſſante el ungn 38 über
ein neues Submiſſionsamt in Sarhſen das im Entſtehen be
griffen iſt Schon vor dem Kriege war auf grre ne der
Mittelſtandsvereinigung ein Submiſſionsamt gegründet
worden Seit Kriegsbeginn hat ſich deſſen Notwendigkeiterwieſen es hat kür etwa 11 Malen

Handwerk vermittelt Aus den Kreiſen der Oberleitung iſt
vor einiger Zeit die Anregung gekommen das Amt auf eine
breitere Grundlage zu ſtellen und zwar durch Heranziehun
der Gewerbekammern und der Berufsverbände Man will
einen rechtsfähigen Verein gründen in dem die Gewerbe
kammern die Mittelſtandsvereinigung und die Berufs
ſtände die ſich über das ganze Land erſtrecken vertreten ſein
ſollen Er ſoll den Ramen Submiſſionsamt im Königreich
Sachſen bis auf weiteres beibehalten Seine Aufgabe iſt
die Vergebung öffentlicher Arbeiten und Lieferungen nach
dem Grundſatz des angemeſſenen Preiſes und der gleich
mäßigen Beteiligung aller tüchtigen und zuverläſſigen Hand
werksbetriehe zu fördern und zu vermitteln

Gera 1 Auguſt Ein freches Gaunerſtück
chen vollführte am Sonnabend der Feilenhauer Geithner
Jm Gaſthaus Zum Kronprinz hatte die Landwirtsfrau
Schröter aus einem Nachbardorfe ihr Pferd und Wagen ein
geſtellt während ſie den Markt beſuchte Geithner ging in
Abweſenheit der Schröter in das Gaſthaus und ließ angeblich
im Auftrag der Frau Pferd und Wagen anſpannen weil er
für Frau Schröter etwas beſorgen müſſe Geithner ver
ſchwand jedoch mit dem Geſpann Das Pferd verkaufte er
für 1000 Mark und den Wagen mit Pferdegeſchirr ließ er
im Freien ſtehen Der Kriminalpolizei gelang es noch recht
zeitig den Betrüger zu faſſen und das Pferd der Eigen
tümerin zurückzugeben

Spork Nachrichten

Kleine Sportnachrichteu
Deutſcher Start Auguſt Ausgabe Mk 1,50 Verlag des

Deutſchen Sport Berlin NW 6 Schiffbauerdamm 19 Der
Auguſt bringt auf dem grünen Raſen ſehr wichtige Rennen für
die ſich gut vorzubereiten im Jntereſſe jedes Rennfreundes liegt
Es ſei daher auf den Deutſchen Start aufmerkſam gemacht
deſſen ſoeben erſchienene Auguſt Ausgabe die Reſultate aller bisher
im Jahre 1916 gelaufenen Rennen enthält

AAA T

Radſport
Zweites Leipziger Radrennen Nach den vergeblichen Be

mühungen im Juni will die Leitung des Vereins Sport
platz noch einen Verſuch machen ein zweites Kriegsrennen zu
veranſtalten Als Tag iſt der 20 Auguſt auserſehen Wenn die
in Frage kommenden Fahrer unter den Bedingungen des Vereins
Leipziger Sportvplatz bereit ſind das Rennen zu beſtreiten ſoll ein
100 Kilometer Fahren in zwei Läufen von je 50 Kilo
meter ausgefahren werden Ferner ſollen drei Flieger
rennen für Geldpreisfahrer ſtattfinden

Vermiſchkes

Das Bootsunglück bei Budapeſt

Wie man aus Budapeſt meldet ſind bei einem Bootsunglück
auf der Donau in der Nähe von Budapeſt zehn Perſonen
ertrunken Das Boot das ſonſt nur 30 Perſonen faſſen darf
war mit 40 Perſonen voll beſetzt Mitten im Waſſer als die
Fähre einen am anderen Ufer anlegenden Dampfer erreichen
wollte kippte ſie infolge einer noch unaufgeklärten Urſache um
Alle Jnſaſſen ſtürzten ins Waſſer Da ſich die Kataſtrophe in der
Nähe eines ſtark beſuchten Ausflugortes abſpielte war von allen
Seiten Pald Rettung zur Stelle Es gelang auch wirklich 30 Per
ſonen zu retten Aller Wahrſcheinlichkeit nach trifft die beiden
Bootsführer die Schuld was beſonders dadurch beſtärkt wird
daß beide geflohen ſind

Eine luſtige Friedensprophezeiung
ral Jn gelungener Weiſe macht ſich eine franzöſiſche Schützen

grabenzeitung über die lächerlichen Friedensweisſagungen und
Friedensprognoſen luſtig die heute wie Pilze aus der Erde ſchießen
Die Redaktion veröffentlicht die gar nicht orakelhaft gehaltene
Prophezeiung die ſie von einer Pariſer weiſen Frau für viel Geld
und gute Worte angeblich erhalten haben will Sie lautet
Der Krieg wird ſofort nach Einſtellung der Feindſeligkeiten ſein

Ende finden und dieſes Ereignis wird ſich der Oeffentlichkeit durch
die Unterbrechung der Kämpfe auf allen Fronten kenntlich machen
48 Stunden vor Beendigung des Krieges werden wir allerdings
noch in Fehde leben aber nur noch für die kurze Zeit von zwei
Tagen Wohlbemerkt wir legen uns mit dem Datum feſt und
ſagen klivp und klar zwei Tage Der Schluß des Krieges wird
eine gewiſſe Zahl von Jahren vor dem Tod eines bekannten
Politikers erfolgen deſſen Name mit einem Buchſtaben beginnt
den man mühelos im Alphabet finden wird Entgegen irre
führenden Verſicherungen gewiſſer Perſonen hinter der Front
werden die Poilus nach der Unterzeichnung des Friedensver
trages nicht länger in den Schützengräben zu verweilen brauchen
Ter unglückliche Poilu freilich der als Letzter der Kugel zum
Opfer fällt wird das ſein ganzes Leben lang zu bereuen haben
Jeder Tag der vorüber geht bringt uns dem Friedensziele näher

Schwerer Eiſenbahnunfall bei Heidelberg Auf der Neben
bahn Heidelberg Schriesheim ereignete ſich wie aus Heidelberg
telegraphiert wird ein ſchwerer Eiſenbahnunfall Ein aus dreißig
Wagen beſtehender Güterzug fuhr infolge falſcher r
über die umgelegte Weiche hinaus wobei 11 Wagen vollſtändig
zertrümmert wurden Ein Heizer wurde zwiſchen zwei Wagen ein
geklemmt und war ſofort tot

Zugzufammenſtoß in Jtalien Laut Secolo ſtieß der direkte
Zug Rom Turin mit dem General Dallolio fuhr bei der Station
Traſtevere mit einem anderen Zug zuſammen der aus Fiumicino
kam Die Lokomotive und vier Waggons wurden umgeworfen
Ob General Dallolio unverwundet blieb wird nicht berichtet

Rieſenbrand in Archangelſt Wie aus Chriſtiania gemeldet
wird wurde bei einem Brand in Archangelſk ein er
lager von Oel Maſchinen und Kolonialwaren im e von
mindeſtens fünfzehn Millionen Rubel zerſtört

Neue Zugwagen toerden von der Eiſenbahnverwaltung in
Verkehr geſtellt Eine mehrfache Federung der Wagenkaſten ge
währleiſtet zugleich mit dem hohen Gewicht der Wagen einen ſehr
ruhigen Lauf m die Wirkungen der Sonnenſtrahlen
ſchwächen find die Dächer weiß geſtrichen und die h
einrichtungen verbeſfert worden Außer der Luftdruckbremfe
die Wagen noch die neue Schnellbahnbremſe

Eine Ehefrau die mit einem Ruſſen flüchtet Eine 39jährige
Ehefrau in Brenig Rheinprovinz die ſeit 17 Jahren verheiratet
iſt hat ſich vor etwa 14 Tagen mit einem 22jährigen ruſſiſchen
Kriegsgefangenen der bei ihren Eltern in Arbeit ſtand geflüchtetSie gab wie der Vonner General Anzeiger berichtet dem en
Kleider von ihrem Bruder und nahm außer einem Svparkaſſenbuch
die zufällig im Hauſe vorhandene Summe von 2000 Mark in barem
Gelde mit Die Spur der Flüchtlinge ließ ſich nur bis Köln ver
folgen Mangels richtiger Ausweispapiere wurden ſie jedoch an
der holländi G fgegriffen und verhaftet als ſieS r rc r Swurde ſofort dem er in Wahn wieder cror



Ein ſchweres Straßenbahnunglück hat ſich in Bad Hom
burg zugetragen Jn der Nähe des r Schloſſes riß

uhr gegen einen
Milchwagen ſo daß dieſer umſtürzte und das Milchmädchen

begrub Dieſes erlitt ſchwere Verletzungen und
aus ſeiner gefährlichen Lage

ewagen rannte dann
alburg kommenden

Der
Beide Wagen ſchoben ſich förmlich

Während der größte Teil der Fahrgäſte mit
leichteren Verletzungen davonkam wurden die beiden Führer

ſich ein Anhängewagen der Linie 25 los und

unter ſi
konnte erſt nach vieler et
befreit werden Der führerloſfe Anhän
mit aller Wucht gegen einen von der
weit Ausflüglern dicht beſetzten Straßenbahnwagen
Anprall war furchtbar
ineinander

des Saalburgwagens lebensgefährlich verletzt
Selbſtmord in der Gefängniszelle Die Schloſſerfrau

Lange die am 26 Januar den Rendanten Boeck von der
Ortskrankenkaſſe Konitz im Kaſſenlokal zu ermorden und be
rauben verſuchte und am Sonnabend mit ihrem Mann zu
ſammen verhaftet wurde hat ſich in der letzten Nacht in
ihrer Zelle im Konitzer Gefängnis erhängt

Als Mörder der Polizeiſergeanten Dyring und Baranowski
in Zoppot iſt der 28jährige Schloſſer Walter Roſchewitz aus Danzig
gefaßt worden Er hat bereits geſtanden

Großfeuer brach laut Temps in den Jutelagerhäuſern in
Dünkirchen aus Trotz ausgiebiger Hilfe von Feuerwehr und
Truppen der Dünkirchener Garniſon richtete es einen Schaden von
zwei Millionen an

Eine Opelſtiftung Die Jnhaber der Automobilfirma Opel
in Rüſſelsheim haben zum Gedächtnis an ihren im Felde gefallenen
Bruder Dr Ludwig Opel der Gemeinde Rüſſelsheim für wohl
tätige Zwecke 550 000 Mark geſtiftet

Großfeuer in einer Bierbrauerei Durch ein Großfeuer das
im Schornſtein des Brauereigebäudes ausbrach iſt die Bier
brauerei Janſen in Bad Brückenau total vernichtet worden
Der Schaden wird auf etwa 200000 Mark geſchätzt Bei den
Löſchungsarbeiten erlitt ein Feuerwehrmann lebensgefährliche
Verletzungen

Fünf Feldgeiſtliche Jnhaber des Eiſernen Kreuzes 1 Klaſſe
Der erſte Geiſtliche dem das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe verliehen
wurde iſt der Diviſionspfarrer Ruprecht Mayer bei einer baye
riſchen Reſerve Diviſion Jhm folgte der Diviſionspfarrer Baum
garten Pfarrer in Spandau Als dritter ſchließt ſich der Dom
propſt von Frauenburg Diviſionspfarrer Sander von einer
Reſerve Diviſion an Marinepfarrer Fenger der in der Seeſchlacht
am Skagerrak als Seelſorger tätig war erhielt als vierter die
Auszeichnung und vor wenigen Tagen iſt das Eiſerne Kreuz

de Klaſſe auch dem Diviſionspfarrer Peter Luck verliehen
worden

Bäder und Kurorte
Bad Orb Die Kur Frequenz beträgt bis zum 29 Juli 888

Paſſanten und 1774 Kurgäſte ohne Offiziere und Soldaten

c äääkääääääAus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange H

der Einſender verantwortlich
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Biſſige Hunde

Am Donnerstag den 27 d Mts 7 Ahr abends wurde in der
Anmittelbaren Nähe des Cafés Dietze in der Peißnitzſtraße ein
ruhig ſeines Weges gehender ſechsjähriger Knabe welcher ſeinem
Großvater vorangegangen war von einem großen biſſigen ſchotti
ſchen Schäferhunde welcher laut bellend in großen Sätzen auf das
zu Tode erſchrockene Kind zuſprang niedergeriſſen und gebiſſen
Von der Peißnitz heimkehrende Herren ſowohl als auch der be
ſtürzte Großvater des Knaben befreiten das Kind von der wüten

um das ſchreiende Kind kümmerten über welches Gebckhrena beiden Damen welche ſchleunigſt mit ihrem Hunde in die
Jentzſchſtraße einbogen wo letzterer einen Radfahrer anfiel der
ſich nur durch ſchnelles Fahren vor einem dem Knaben wider
fahrenen Unglück retten konnte die Zeugen i Vorfalls ihren
Unwillen laut äußerten Leider haben die Namen der beiden
Damen die eiligſt fortliefen nicht feſtgeſtellt werden können Jch
bin feſt überzeugt davon daß unſere Polizeiorgane gern darauf
achten werden daß biſſige größere Hunde von ihren Beſitzerinnen
auf den öffentlichen Promenaden ſowohl als auch in den Straßen

Stadt an der Leine geführt werden um größerem Unglück

vorzubeugen A RVringk Euer Gold zur Gohdeinhanfoſellel

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

An den deutſchen Rohzuckermärkten hat die ruhige Stimmung
weiter angehalten Von den Erſterzeugniſſen iſt vorläufig Be
ſonderes nicht mehr zu berichten Die Ablieferungen der durch
das Reichsernährungsamt den Raffinerien zugewieſenen Nach
erzeugniſſe gingen glatt vor ſich Dieſe Warenmengen wurden
direkt an den Ausgangsſtellen an die Raffinerien zur Verarbeitung
überwieſen ohne daß der Markt durch die Verteilung berührt
wurde Die Raffinerien die in Betracht kommen dürften in
einigen Wochen auch mit der Nachleſearbeit fertig ſein Wie an
dieſer Stelle ſchon früher hervorgehoben bedeutet die Ueberweiſung
von Nacherzeugniſſen zur Umarbeftung in Verbrauchszucker leider
keine Erhöhung der den Verbrauchern eingeräumten Bezüge
Von der einzigen Möglichkeit eine ſolche Erhöhung zu erlangen
der Entzuckerung eines anſehnlichen Teiles der lagernden Melaſſe
iſt vorläufig noch nichts zu merken Vielleicht bildet aber eine
neue Bekanntmachung des Stellvertretenden Reichskanzlers den
Anfang des doch noch zu beſchreitenden Weges der zur Herſtellung
von Verbrauchszucker aus den Beſtänden an Melaſſe führt Unter
dem 25 Juli iſt eine Verordnung über Verarbeitung von Nach
erzeugniſſen der Zuckerfabrikation und von Melaſſe herausge
kommen Neu iſt dabei lediglich der Zuſatz Der Reichskanzler
kann Ausnahmen zulaſſen Nach den bisherigen Beſtimmungen
blieben Nacherzeugniſſe und Melaſſe der Verwendung zu Vieh
futter vorbehalten Sind nun ſchon Nacherzeugniſſe zur Ver
arbeitung auf Verbrauchszucker angewieſen worden ſo iſt die
gleiche Vornahme bei der Melaſſe jetzt ſchon eher möglich als bis
her Der Reichskanzler oder ſein Stellvertreter wird daher von
ſeiner Befugnis Ausnahmen zuzulaſſen in dem angeregten Sinne
vielleicht doch bald Gebrauch machen falls das Reichsernährungs
cimt die Wichtigkeit der Forderung einſieht und ihr zuſtimmt

Der Verkehr in raffinierter Gebrauchsware entwickelte ſich
im allgemeinen in ruhigen Bahnen Die Verbraucher haben die
Zuckermengen die ihnen für den Monat Juli zuſtanden faſt reſt
los abgenommen und ſie warten jetzt auf die Verfügungsſtellung
der ihnen für den Monat Auguſt zugeſprochenen Mengen Es
bedarf gar keiner Frage daß das Geſchäft in Raffinaden ſich
dann ſehr ſtark heben wird Die Bezugsſcheine ſind durch die
Reichszuckerſtelle an die Kommunalverwaltungen jedenfalls recht
zeitig zur Verteilung gekommen damit die Kleinhändler in die
Lage verſetzt werden können den zu erwartenden Anſturm der
Nachfrage in den erſten Tagen des Auguſt Stand zu halten
Uebrigens wird die Befürwortung zur Schaffung einer Reichs
zuckerkarte immer lebhafter Sicherlich würde ihre Einführung

e c

den dürfte ſoweit ſich das Allgemeinintereſſe mit dem

Axktlengesellsohattat Ban c Viliale Hale a S

ob die nächſte Zukunft nicht eine ſo bedeutende UmwätVerkehr n u bringen wird die ganz von ſelbſt alle ne in
die meiſten den freien Verkehr behindernden Vorſchriften beſeit
Jedenfalls wäre es wünſchenswert die Entſchließungen ſo
wie möglich zu treffen Die Raffinerien waren vollauf mit de
Ablieferungen beſchäftigt die noch aus den ſchon früher en
reichten Bezugsſcheinen erfolgen mußten nge

Jn Ware der kommenden Ernte zur Lieferung konnten
ſchäfte naturgemäß noch nicht ſtattfinden Dennoch aber ſteht
jetzt im Brennpunkte des allgemeinen Intereſſes an den Zug
märkten Jſt das ſchon hinſichtlich der zu erwartenden Erzeugu
von ſelbſt der Fall von der man heute nur mutmaßen kann wen
Söhe ſie einnehmen wird ſo ſteigert ſich die Anteilnahme der we
teſten Kreiſe durch die jetzt dringend auftretenden Fragen um
mehr die dahin gehen unter welchen Bedingungen die Vert
lung der aus der kommenden Rübenernte zu erwartenden Zucker
mengen erfolgen wird Wünſche genug werden laut von dener
zwar vielleicht nicht alle aber doch ein Teil i eſihtraung in

eſondereJntereſſe der einzelnen Erwerbszweige verträgt Veſondere

derungen hat der neugegründete Bund der Rübenbauer in einer
unlängſt in Halle a S abgehaltenen Verſammlung aufgeſtellt
Ob dieſe Wünſche in Erfüllung gehen muß der Zeit überlaſſegbleiben Es wird zu prüfen ſein ob die Forderungen ſich mit re
Allgemeinintereſſe vertragen

Die eingetretene hochſommerliche Witterung iſt für die zu
Felde ſtehenden Rüben von großem Vorteil geweſen und von
überallher werden jetzt auch kräftige Zunahmen an Gewicht und
Güte der Wurzeln gemeldet

Einheitspreis für Zeitungsdruckpapier Nachdem ſich in der
Beſchaffung von Zeitungsdruckpapier beſonders in der Preis
geſtaltung Schwierigkeiten ergeben haben iſt zur Regelung deg
Verkehrs eine Reichsſtelle e Druckpapier errichtet
worden die unter Leitung eines Reichskommiſſars in gleicher Zahl
aus Zeitungsverlegern und Fabrikanten beſteht Dieſer Reichs
ſtelle iſt die Feſtſetzung des Preiſes übertragen worden zu dem
einzig und allein in nächſter Zeit Druckpapier für Tageszeitungen
abzugeben iſt Gleichzeitig damit werden die Lieferungsverträge
über Zeitungsdruckpapier die vor dem 1 Juli 1916 mit Wirkung
über dieſen Zeitpunkt hinaus abgeſchloſſen worden ſind der Preis
geſtaltung der Reichsſtelle angepaßt Dies bedeutet alſo daß mit
rückwirkender Kraft vom 1 Juli ein Einheitspreis für alles
Zeitungsdruckpapier feſtgeſetzt werden wird der wie anderweitig
bereits bekannt wurde noch über demjenigen Preis liegen wird
der im allgemeinen für das zweite Vierteljahr 1916 von denn
Druckpapierſyndikat erhoben wurde

Kunſtmühle Roſenheim Akt Geſ in Roſenheim Der Rechen
ſchaftsbericht verzeichnet für das am 30 Juni abgelaufene Ge
ſchäftsjahr einen Betriebsgewinn von 277 530 i V 432 641 Mk
Hierzu treten noch 49 903 44 903 Mk Effektenerträgnis 25 799
0 Mk Zinſenüberſchuß und 80 981 54 162 Mk Vortrag Nach

Abzug von 185 361 175 589 Mk Betriebsunkoſten und nach 4359
3427 Mk Abſchreibungen verbleibt ein Reingewinn von

247 329 355 587 Mk Hieraus werden als Dividende wieder 12
Prozent verteilt und 100 742 80 981 Mk auf neue Rechnung
vorgetragen Das Ergebnis wurde wie die Verwaltung im Be
richt mitteilt durch die infolge der Fortdauer des Krieges be
dingten verſchiedenen geſetzlichen Maßnahmen für das Mühlge
werbe und beſonders durch die mehrfach notwendige Betriebsein
ſchränkung nicht günſtig beeinflußt Auf die Beteiligung bei den

rn Kunſtmühlen Landshut entfielen wieder 12 Prozent
ividende

vor allem eine gleichmäßige Verteilung des Zuckers im ganzen Waſſerſtände
Reiche bewirken was augenblicklich keineswegs der Fall iſt Auch Hedeutet ber anker Rull
manche anderen Bequemlichkeiten im Verkehr würden erwachſen e
Dem iſt aber die vorgeſchrittene Zeit gegenüberzuſtellen die die Saale und Unſtrut Fall Wug
Einführung der Reichszuckerkarte für das zu Ende gehende Be Fſrtern 1 Aug 81 Jult S r
triebsjahr praktiſch kaum mehr möglich erſcheinen läßt Die Vor Hebra Oberpegel Taoe J
arbeiten könnten nicht ſo ſchnell erledigt werden daß die Reichs Unt e L m risöl 6zuckerkarte bis zum Erſcheinen des neuen Zuckers noch Zweck hätte Welßenfels Dberpeget e 2,46 e a 2461

Für dieſen aber dürften ſich nachdem die Höhe der Erzeugung zu Unterpegel 0,20 0,26 6überſehen iſt andere Wege öffnen So verlautet ziemlich be a S Dderegei z Zig u 7
ſtimmt im preußiſchen Handelsminiſterium ſtehe man neuerdings n u mer Tet 1 Aug T 31 Juli J 2
einer Wiedereröffnung der Zuckerbörſen vom 1 Oktober ab im Jn Bernburg 0,80 7 o 12 T
tereſſe der Rübenabſchlüſſe für das übernächſte Betriebsjahr Calbe Oberpegel u 48s u ss 10
1917/18 recht wohlwollend gegenüber Man weiß alſo noch nicht Unterpegel 0,44 50 16
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Amtliche Bekanntmachnugen

Polizei Verordnung
Auf Grund der Ss 5 6 15 des Geſetzes über die Polizei

ocrwaltung vom 11 März 1850 und der S 143 144 des Geſetzes
über die Allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird
für den Stadtkreis Halle mit Ausnahme der Gebiete der ehemaligen
Gemeinden Cröllwitz und Trotha unter Zuſtimmung des Gemeinde
vorſtandes folgendes verordnet

S 1
Reſte und Abfälle von FLeiſch Fiſch Brot und Backwaren

Kartoffeln Kartoffelſchalen Gemüſen und Früchten ſind ſoweit
ſie nicht zur menſchlichen Ernährung oder nachweislich zur Vieh
fütterung verwendet werden in allen Haushaltungen und Ge
ſchäftsſtellen getrennt von ſonſtigem Müll zu ſammeln und an die
vom Grundſtückseigentümer auf jedem Grundſtück beſtimmte
Sammelſtelle abzuführen Für die Durchführung dieſer Beſtim
mung haftet jeder Haushaltungsvorſtand und Geſchäftsinhaber

S 2
Jeder Grundſtückseigentümer hat zur Sammlung der im S 1

bezeichneten Nahrungsmittelreſte beſondere Behälter im Hof oder
Sausflur ſeines Grundſtücks zur Verfügung zu ſtellen Dieſe Be
hälter dürfen nur zum Sammeln der im s 1 bezeichneten Nah
rungsmittelreſte benutzt werden Die Verpflichtung zur Auf
ſtellung des Behälters fällt fort wenn der Grundſtückseigentümer
nachweiſt daß ſämtliche im S 1 bezeichneten Nahrungsmittelreſte
aus ſeinem Grundſtück bereits auf andere Weiſe der Viehfütterung
eugeführt werden

S 3
Die gemäß 88 1 und 2 geſammelten Nahrungsmittelreſte

dürfen nur zur Verfütterung an Vieh verwendet werden

S 4
Dieſe Vorſchriften finden ſinngemäße Anwendung auf öffentüche und private Märkte f f ffet

S 5
Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark

nd im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

s 6
Dieſe Verordnung tritt am 15 März 1915 in Kraft
Sal le den 9 März 1915

Die Polizeiperwaltung Rixe

Kaufmann Paul Bock in Halle

Sproſen u Vaumleitern
umanu Gr Steinſtraße 20 I

Bekanntmachung
Unter dem Pferdebeſtande des Halleſchen Reitervereins hier

im Grundſtücke Vorkſtraße 74 iſt Räude feſtgeſtellt worden
Halle den 1 Auguſt 1916

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Handelsfrau Luiſe Hendel aus Halle Böllberger Weg 6

iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königl Amtsgerichts
vom 21 Juni 1916 wegen übermäßiger Preisforderung mit 10 Mk
r gfe eventl 2 Tagen Gefängnis koſtenpflichtig beſtraft
worden

Salle den 31 Juli 1916
Die Polizeiverwaltung

Warnung
vor dem Genuſſe unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes in rohem
Zuſtande namentlich von Aepfeln und Birnen zahlreiche zum
Teil langwierige und beſonders für Kinder gefährliche Krank
heiten an Darmkatarrhen herbeigeführt
Das Publikum wird daher vor dem Genuſſe des vor der natür

lichen Jette gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande dringend
gewarnt
Jrn geſundheitlicher Hinſicht empfiehlt es ſich auch reifes Obſt
jeder Art vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen oder zu ſpülen

Halle den 2 Juli 1916
Die Polizeiverwaltung

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 1051 betr die Firma
kuchen und Zuckerwaren Fabrik
Friedrich Bock Halle iſt heute
eingetragen Jnhaber iſt jetzt der

rn Ziehung u 16 Aug 1916
Jungdeutschland

Celd Lotterie
6618 Geldgewinne ohne Abzug AHalle den 29 Juli 1916

Königliches Amtsgericht Abt 19

C Geldverkehr
Gebe Darlehen

auch größere Beträge
Adolph Fritz Hamburg 24

30000 Mk
zur I Stelle auf mein Haugrundſtück
Schillerſtraße 30 gejucht H Möbius

Vermischtes

J

Ewmpfehle u vers auch wnter Nachn
kür Porto und stoLose än 35 Pfg miteinsonden

Emil Stiller Bankhaus
Hamburg Holzdammm 39
Bitte reohtzeitige Bestellung

eng n Heer U ehe

Stahlschrankfächern

Mitteldeutsche Privat Bank A
Filiale Halle a
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III

Einkauf Von
Lumpen und Papier aller Art
A Samuel Alter Markt 7 Tel 5592

Pie Sommerausgabe

I I,S

Allgemeinen MÄttoldoutschen

Fagahrplanbuehes

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meister Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

Der Verlag
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